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Gemeinderat 

16.10.2024 

Protokoll 
 

über die Sitzung des GEMEINDERATES der Stadt Waidhofen an der Thaya am Mitt-
woch, den 16. Oktober 2024 um 19.00 Uhr im Rathaus, großer Sitzungssaal. 

 
 Anwesende: Bgm. Josef RAMHARTER (ÖVP)  
  Vzbgm. NR Ing. Martin LITSCHAUER (GRÜNE) 

 die Stadträte: Marlene-Eva BÖHM-LAUTER (ÖVP) 
  Eduard HIESS (ÖVP) 
  Mag. Thomas LEBERSORGER (ÖVP) 
  Markus LOYDOLT (ÖVP) 
  2. LT-Präs. Gottfried WALDHÄUSL (FPÖ) 
  Herbert HÖPFL (GRÜNE) 
 
 die Gemeinderäte: Anja GASTINGER (ÖVP) 
  DI Bernhard LÖSCHER (ÖVP) 
  Salfo NIKIEMA (ÖVP) 
  Gerald POPP (ÖVP) 
  Kurt SCHEIDL (ÖVP) 
  Ing. Johannes STUMVOLL (ÖVP) 
  Josef ZIMMERMANN (ÖVP) 
  Erwin BURGGRAF (FPÖ) 
  Michael FRANZ (FPÖ) 
  Ing. Jürgen SCHMIDT (FPÖ) 
  Heidelinde BLUMBERGER (GRÜNE) 
  Rainer CHRIST (GRÜNE) 
  Erich EGGENWEBER (GRÜNE) 
  Laura OZLBERGER (GRÜNE) 
  Franz PFABIGAN (SPÖ) 
  Thomas PFABIGAN (SPÖ) 
  Gerhard WACHTER (SPÖ) 

Entschuldigt:  StR Ingeborg ÖSTERREICHER (FPÖ) 
  GR Astrid WISGRILL (ÖVP) 
  GR Karin GRABNER (FPÖ) 
  GR Anton PANY (FPÖ) 
 
Nicht entschuldigt:   - 

der Schriftführer: StADir. Mag. Rudolf POLT 

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
Die Sitzung ist öffentlich. 

38743



Sämtliche Mitglieder des Gemeinderates wurden nachweislich mit der Einladung des 
Bürgermeisters vom 10.10.2024 unter Angabe der Beratungsgegenstände von dieser 
Sitzung verständigt. Die Tagesordnung wurde am 11.10.2024 an der Amtstafel ange-
schlagen. 

 

Vor Beginn der Gemeinderatssitzung stellt sich die neue Mitarbeiterin in der Bauabtei-
lung, Frau Lea Dangl, dem Gemeinderat vor. 

Weiters informiert Herr Bgm. Josef Ramharter über die durch das Hochwasser vom 
September 2024 entstandenen Schäden. Die voraussichtliche Gesamtschadenssumme 
(ohne Wasserläufe, Wege u. Straßen) wird EUR 4.435.118,00 betragen. 

Gleichzeitig bedankt sich Herr Bgm. Josef Ramharter bei allen beteiligten Freiwilligen 
Feuerwehren und den Kollegen der städtischen Wirtschaftsbetriebe für deren vorbildli-
chen Einsatz, ohne den die Schäden wesentlich höher gewesen wären. 

 

 

Der Vorsitzende setzt gemäß § 46 (2) der NÖ Gemeindeordnung 1973 (NÖ GO), 
LGBl. 1000 i.d.d.g.F., die Tagesordnungspunkte: 
 
7. Genehmigung von über- bzw. außerplanmäßigen Ausgaben – Dorfzentrum Ulrich-

schlag – Erneuerung der Heizungsanlage 

und 

9. Personalangelegenheiten 
b) Sonstiges 
bb) Gewährung von Prämien für besondere Leistungen 

 
ab.  
 

 

Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr 

 

Die Tagesordnung lautet: 

Öffentlicher Teil: 

1. Entscheidung über Einwendungen gegen das Protokoll über die Sitzung des Ge-
meinderates vom 28. August 2024 

2. Bericht über die angesagte Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss 
vom 16.10.2024 

38744



3. Aufnahme von Darlehen 

a) WVA Waidhofen 

b) ABA Ulrichschlag 

c) Hochwasserschutz Altwaidhofen 

d) Verabschiedungshalle 

e) Rathaus-Umbau 

f) Kleinstkindtagesbetreuung 

g) Sanierung Kindergarten 2 

4. Erlassung Kanalabgabenordnung Waidhofen an der Thaya anlässlich Umgestal-
tung KG Ulrichschlag 

5. Aufhebung der Kanalabgabenordung der KG Ulrichschlag 

6. Glasfaser Stadt Waidhofen an der Thaya – Verkauf von Leerrohren in der 
Thayparkstraße sowie Mitterweg an die NÖGIG durch die Annahme „Vertrag 
über den Erwerb von Mitverlegeprojekten“ 

7. Bericht über die Gebarungseinschau des Amtes der NÖ Landesregierung 
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Gemeinderat 
öffentlicher Teil 

16.10.2024 

NIEDERSCHRIFT zu Punkt: 1 der Tagesordnung 

Entscheidung über Einwendungen gegen das Protokoll über die Sitzung des Ge-
meinderates vom 28. August 2024 

Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll keine Einwände erhoben 
wurden. 

Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 
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Gemeinderat 
öffentlicher Teil 

16.10.2024 

NIEDERSCHRIFT zu Punkt: 2 der Tagesordnung 

Bericht über die angesagte Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss vom 
16.10.2024 

SACHVERHALT: 

Das Sitzungsprotokoll über die am 16.10.2024 angesagte Gebarungsprüfung durch den Prü-

fungsausschuss wird mit der schriftlichen Äußerung des Bürgermeisters und des Kassenver-

walters dem Gemeinderat vorgelegt und vollinhaltlich durch GR Gerhard WACHTER zur 

Kenntnis gebracht. 

 

StADir. Mag. Rudolf Polt weist darauf hin, dass bezüglich des Ausschussprotokolls die ent-

sprechenden Bestimmungen der NÖ Gemeindeordnung einzuhalten sind. Er wird die Mitar-

beiterin anweisen, dass dies in Hinkunft gewährleistet ist. 
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Gemeinderat 
öffentlicher Teil 

16.10.2024 

NIEDERSCHRIFT zu Punkt: 3 der Tagesordnung 

Aufnahme von Darlehen 
a) WVA Waidhofen 

StR Eduard HIESS hat an der Beratung und Beschlussfassung über diesen Tagesord-
nungspunkt nicht teilgenommen. 

SACHVERHALT: 
Zur Finanzierung des Vorhabens „WVA Waidhofen“ ist im Jahr 2024 die Aufnahme eines 
Darlehens in der Gesamthöhe von EUR 399.400,00 erforderlich. 

Daher wurden nachstehende Banken zur Angebotslegung für ein entsprechendes Darlehen 
mit einer Laufzeit von 25 Jahren und in Variante 1 mit einem variablen Zinssatz mit Bindung 
an den 6-Monats-Euribor und in Variante 2 mit einem Fixzinssatz, der sich endgültig durch 
den anzugebenden Aufschlag auf die laufzeitbezogene ICE SWAP RATE bei Zuzählung er-
rechnet, eingeladen: 

- Raiffeisenbank im Thayatal eGen., 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Waldviertler Sparkasse Bank AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Volksbank Niederösterreich AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- BAWAG P.S.K. AG, 1100 Wien 

- HYPO NOE Gruppe Bank AG, 3100 St. Pölten 

- HYPO OOE Oberösterreichische Landesbank AG, 4010 Linz 

Für Bieter, die kulturelle, gesellschaftliche oder soziale Initiativen in der Stadtgemeinde Waid-
hofen an der Thaya unterstützen wird ein Abschlag von 10 Basispunkten auf den angebote-
nen Zinssatz berücksichtigt.  

Firmenmäßig gefertigte Angebote konnten im verschlossenen Umschlag bis spätestens 
Donnerstag, den 26.09.2024 um 08.30 Uhr bei der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya 
eingereicht werden. 

Angebotsöffnung war am 26.09.2024 um 9:00 Uhr. Anwesend dabei waren: AL Markus Er-
dinger, Frau Helga FRANZ, Frau Daniela Hager, Regionaldirektor Martin Bogg von der Wald-
viertler Sparkasse Bank AG, Prokurist Werner Wögerer von der Raiffeisenbank im Thayatal 
eGen und Herr Michael Jager von der HYPO NOE. 

Von der Volksbank Niederösterreich AG sind keine Angebote eingelangt. 
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Mit Ausnahme der BAWAG hat jede Bank ein Fixzinsangebot abgegeben. Es entspricht je-
doch nur das Angebot der HYPO NOE der Ausschreibung (Bindung des endgültig zu fixie-
renden Zinssatzes an die laufzeitbezogene SWAP Rate). Daher sind die anderen Angebote 
auszuscheiden.  

Die Raiffeisenbank, die BAWAG und die HYPO OOE haben die Angebote an einen Gesamt-
zuschlag aller Darlehen gebunden. 

Die Aufstellung der Gesamtrückzahlungen für die Ausschreibung A – WVA Waidhofen –  
EUR 399.400,-- für beide Zinssatzvarianten ergibt folgendes Ergebnis: 

Bankinstitut  

 
Variable Verzin-

sung – Aufschlag 
auf 

 6-Monatseuribor 
– 3,196 % 

(26.09.2024) 
mind. 0,00 % 

Fixzinssatz – Auf-
schlag auf lauf-

zeitbezogene ICE 
SWAP Rate bei 

Zuzählung – 
2,379 % (25 Y) u. 

2,472 % (15 Y) 
26.09.2024) 

    

Raiffeisenbank im 
Thayatal eGen 

Aufschlag/Zinssatz 0,72 % / 3,916 %  

Gesamtrückzahlung € 596.209,68  

    

Waldviertler Spar-
kasse Bank AG 

Aufschlag/Zinssatz 0,58 % / 3,776 %  

Gesamtrückzahlung € 589.173,58  

    

Volksbank Niederös-
terreich AG, 
3830 Waidhofen/Thaya 

Aufschlag/Zinssatz   

Gesamtrückzahlung   

    

BAWAG P.S.K AG, 
1100 Wien 

Aufschlag/Zinssatz 0,65 % / 3,846 %  

Gesamtrückzahlung € 592.691,63  

    

HYPO NOE,  
3100 St. Pölten 

Aufschlag/Zinssatz 0,49 % / 3,686 % 0,87% / 3,249 % 

Gesamtrückzahlung € 584.650,37 € 562.687,70 

 
  

 

HYPO OOE, 4010 Linz 
Aufschlag/Zinssatz 0,75 % / 3,946 %  

Gesamtrückzahlung € 597.717,41  

 
Nach Berücksichtigung des bereits ausgeführten Abschlages von 10 Basispunkten auf den 
angebotenen Zinssatz für Bieter, die kulturelle, gesellschaftliche oder soziale Initiativen in der 
Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya unterstützen und auch einen Nachweis darüber er-
bringen, ergibt sich folgende Reihung der Angebote: 

38752



 
bei Variante 1 – variabler Verzinsung 
 

 

 

 

bei Variante 2 – Fixverzinsung 
 

 

 

Chronologie: 
Über diesen Tagesordnungspunkt wurde im Ausschuss für Finanzen, Vermögenswirtschaft, 
Personal und Öffentlichkeitsarbeit in der Sitzung vom 30.09.2024 berichtet. 

Der Stadtrat hat diesen Tagesordnungspunkt in der Sitzung vom 09.10.2024 vorberaten und 
stellt daher nachstehenden Antrag. 

Zuständigkeit: gemäß § 35 der NÖ Gemeindeordnung 1973 i.d.g.F.: Gemeinderat. 

ANTRAG des Stadtrates vom 09.10.2024 an den Gemeinderat: 

Der Gemeinderat möge folgenden BESCHLUSS fassen: 

Die Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya beschließt gleichzeitig die Aufnahme eines Dar-
lehens in der Höhe von EUR 399.400,00 zur Finanzierung des Projekts „WVA Waidhofen“ 
bei der Waldviertler Sparkasse Bank AG, zu den Bedingungen der Angebotsvariante 1, 

38753



einer variablen Verzinsung mit 0,58 % Aufschlag auf den 6-Monats-Euribor, mind. 0,000 % 
(Gesamtzinssatz mit Stand 26.9.2024:  3,776 %) und die Bedeckung des Schuldendienstes 
unter Berücksichtigung kostendeckender Gebühren. 

 

 

ENTSCHEIDUNG DES GEMEINDERATES: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

38754
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Gemeinderat 
öffentlicher Teil 

16.10.2024 

NIEDERSCHRIFT zu Punkt: 3 der Tagesordnung 

Aufnahme von Darlehen 
b) ABA Ulrichschlag 

StR Eduard HIESS hat an der Beratung und Beschlussfassung über diesen Tagesord-
nungspunkt nicht teilgenommen. 

SACHVERHALT: 
Zur Finanzierung des Vorhabens „ABA Ulrichschlag“ ist im Jahr 2024 die Aufnahme eines 
Darlehens in der Gesamthöhe von EUR 336.300,00 erforderlich. 

Daher wurden nachstehende Banken zur Angebotslegung für ein entsprechendes Darlehen 
mit einer Laufzeit von 25 Jahren und in Variante 1 mit einem variablen Zinssatz mit Bindung 
an den 6-Monats-Euribor und in Variante 2 mit einem Fixzinssatz, der sich endgültig durch 
den anzugebenden Aufschlag auf die laufzeitbezogene ICE SWAP RATE bei Zuzählung er-
rechnet, eingeladen: 

- Raiffeisenbank im Thayatal eGen., 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Waldviertler Sparkasse Bank AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Volksbank Niederösterreich AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- BAWAG P.S.K. AG, 1100 Wien 

- HYPO NOE Gruppe Bank AG, 3100 St. Pölten 

- HYPO OOE Oberösterreichische Landesbank AG, 4010 Linz 

Für Bieter, die kulturelle, gesellschaftliche oder soziale Initiativen in der Stadtgemeinde Waid-
hofen an der Thaya unterstützen wird ein Abschlag von 10 Basispunkten auf den angebote-
nen Zinssatz berücksichtigt.  

Firmenmäßig gefertigte Angebote konnten im verschlossenen Umschlag bis spätestens 
Donnerstag, den 26.09.2024 um 08.30 Uhr bei der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya 
eingereicht werden. 

Angebotsöffnung war am 26.09.2024 um 9:00 Uhr. Anwesend dabei waren: AL Markus Er-
dinger, Frau Helga FRANZ, Frau Daniela Hager, Regionaldirektor Martin Bogg von der Wald-
viertler Sparkasse Bank AG, Prokurist Werner Wögerer von der Raiffeisenbank im Thayatal 
eGen und Herr Michael Jager von der HYPO NOE. 

Von der Volksbank Niederösterreich AG sind keine Angebote eingelangt. 
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Mit Ausnahme der BAWAG hat jede Bank ein Fixzinsangebot abgegeben. Es entspricht je-
doch nur das Angebot der HYPO NOE der Ausschreibung (Bindung des endgültig zu fixie-
renden Zinssatzes an die laufzeitbezogene SWAP Rate). Daher sind die anderen Angebote 
auszuscheiden.  

Die Raiffeisenbank, die BAWAG und die HYPO OOE haben die Angebote an einen Gesamt-
zuschlag aller Darlehen gebunden. 

Die Aufstellung der Gesamtrückzahlungen für die Ausschreibung B – ABA Ulrichschlag – 
EUR 336.300,-- für beide Zinssatzvarianten ergibt folgendes Ergebnis: 

Bankinstitut  

 
Variable Verzin-

sung – Aufschlag 
auf 

 6-Monatseuribor 
– 3,196 % 

(26.09.2024) 
mind. 0,00 % 

Fixzinssatz – Auf-
schlag auf lauf-

zeitbezogene ICE 
SWAP Rate bei 

Zuzählung – 
2,379 % (25 Y) u. 

2,472 % (15 Y) 
26.09.2024) 

    

Raiffeisenbank im 
Thayatal eGen 

Aufschlag/Zinssatz 0,72 % / 3,916 %  

Gesamtrückzahlung € 502.016,31  

    

Waldviertler Spar-
kasse Bank AG 

Aufschlag/Zinssatz 0,58 % / 3,776 %  

Gesamtrückzahlung € 496.091,82  

    

Volksbank Niederös-
terreich AG, 
3830 Waidhofen/Thaya 

Aufschlag/Zinssatz   

Gesamtrückzahlung   

    

BAWAG P.S.K AG, 
1100 Wien 

Aufschlag/Zinssatz 0,65 % / 3,846 %  

Gesamtrückzahlung € 499.054,07  

    

HYPO NOE,  
3100 St. Pölten 

Aufschlag/Zinssatz 0,49 % / 3,686 % 0,87% / 3,249 % 

Gesamtrückzahlung € 492.283,23 € 473.790,37 

 
  

 

HYPO OOE, 4010 Linz 
Aufschlag/Zinssatz 0,75 % / 3,946 %  

Gesamtrückzahlung € 503.285,84  

 
Nach Berücksichtigung des bereits ausgeführten Abschlages von 10 Basispunkten auf den 
angebotenen Zinssatz für Bieter, die kulturelle, gesellschaftliche oder soziale Initiativen in der 
Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya unterstützen und auch einen Nachweis darüber er-
bringen, ergibt sich folgende Reihung der Angebote: 

38756



 
 
bei Variante 1 – variabler Verzinsung 
 

 

 

 

bei Variante 2 – Fixverzinsung 
 

 

 

Chronologie: 
Über diesen Tagesordnungspunkt wurde im Ausschuss für Finanzen, Vermögenswirtschaft, 
Personal und Öffentlichkeitsarbeit in der Sitzung vom 30.09.2024 berichtet. 

Der Stadtrat hat diesen Tagesordnungspunkt in der Sitzung vom 09.10.2024 vorberaten und 
stellt daher nachstehenden Antrag. 

Zuständigkeit: gemäß § 35 der NÖ Gemeindeordnung 1973 i.d.g.F.: Gemeinderat. 

ANTRAG des Stadtrates vom 09.10.2024 an den Gemeinderat: 

Der Gemeinderat möge folgenden BESCHLUSS fassen: 

Die Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya beschließt gleichzeitig die Aufnahme eines Dar-
lehens in der Höhe von EUR 336.300,00 zur Finanzierung des Projekts „ABA Ulrichschlag“ 
bei der Waldviertler Sparkasse Bank AG, zu den Bedingungen der Angebotsvariante 1, 

38757



einer variablen Verzinsung mit 0,58 % Aufschlag auf den 6-Monats-Euribor, mind. 0,000 % 
(Gesamtzinssatz mit Stand 26.9.2024:  3,776 %) und die Bedeckung des Schuldendienstes 
unter Berücksichtigung kostendeckender Gebühren. 

 

 

ENTSCHEIDUNG DES GEMEINDERATES: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

38758
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Gemeinderat 
öffentlicher Teil 

16.10.2024 

NIEDERSCHRIFT zu Punkt: 3 der Tagesordnung 

Aufnahme von Darlehen 
c) Hochwasserschutz Altwaidhofen 

StR Eduard HIESS hat an der Beratung und Beschlussfassung über diesen Tagesord-
nungspunkt nicht teilgenommen. 

SACHVERHALT: 
Zur Finanzierung des Vorhabens „Hochwasserschutz Altwaidhofen“ ist im Jahr 2024 die Auf-
nahme eines Darlehens in der Gesamthöhe von EUR 107.900,00 erforderlich. 

Daher wurden nachstehende Banken zur Angebotslegung für ein entsprechendes Darlehen 
mit einer Laufzeit von 25 Jahren und in Variante 1 mit einem variablen Zinssatz mit Bindung 
an den 6-Monats-Euribor und in Variante 2 mit einem Fixzinssatz, der sich endgültig durch 
den anzugebenden Aufschlag auf die laufzeitbezogene ICE SWAP RATE bei Zuzählung er-
rechnet, eingeladen: 

- Raiffeisenbank im Thayatal eGen., 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Waldviertler Sparkasse Bank AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Volksbank Niederösterreich AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- BAWAG P.S.K. AG, 1100 Wien 

- HYPO NOE Gruppe Bank AG, 3100 St. Pölten 

- HYPO OOE Oberösterreichische Landesbank AG, 4010 Linz 

Für Bieter, die kulturelle, gesellschaftliche oder soziale Initiativen in der Stadtgemeinde Waid-
hofen an der Thaya unterstützen wird ein Abschlag von 10 Basispunkten auf den angebote-
nen Zinssatz berücksichtigt.  

Firmenmäßig gefertigte Angebote konnten im verschlossenen Umschlag bis spätestens 
Donnerstag, den 26.09.2024 um 08.30 Uhr bei der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya 
eingereicht werden. 

Angebotsöffnung war am 26.09.2024 um 9:00 Uhr. Anwesend dabei waren: AL Markus Er-
dinger, Frau Helga FRANZ, Frau Daniela Hager, Regionaldirektor Martin Bogg von der Wald-
viertler Sparkasse Bank AG, Prokurist Werner Wögerer von der Raiffeisenbank im Thayatal 
eGen und Herr Michael Jager von der HYPO NOE. 

Von der Volksbank Niederösterreich AG sind keine Angebote eingelangt. 
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Mit Ausnahme der BAWAG hat jede Bank ein Fixzinsangebot abgegeben. Es entspricht je-
doch nur das Angebot der HYPO NOE der Ausschreibung (Bindung des endgültig zu fixie-
renden Zinssatzes an die laufzeitbezogene SWAP Rate). Daher sind die anderen Angebote 
auszuscheiden.  

Die Raiffeisenbank, die BAWAG und die HYPO OOE haben die Angebote an einen Gesamt-
zuschlag aller Darlehen gebunden. 

Die Aufstellung der Gesamtrückzahlungen für die Ausschreibung C – Hochwasserschutz 
Altwaidhofen – EUR 107.900,-- für beide Zinssatzvarianten ergibt folgendes Ergebnis: 

Bankinstitut  

 
Variable Verzin-

sung – Aufschlag 
auf 

 6-Monatseuribor 
– 3,196 % 

(26.09.2024) 
mind. 0,00 % 

Fixzinssatz – Auf-
schlag auf lauf-

zeitbezogene ICE 
SWAP Rate bei 

Zuzählung – 
2,379 % (25 Y) u. 

2,472 % (15 Y) 
26.09.2024) 

    

Raiffeisenbank im 
Thayatal eGen 

Aufschlag/Zinssatz 0,72 % / 3,916 %  

Gesamtrückzahlung € 161.069,16  

    

Waldviertler Spar-
kasse Bank AG 

Aufschlag/Zinssatz 0,58 % / 3,776 %  

Gesamtrückzahlung € 159.168,33  

    

Volksbank Niederös-
terreich AG, 
3830 Waidhofen/Thaya 

Aufschlag/Zinssatz   

Gesamtrückzahlung   

    

BAWAG P.S.K AG, 
1100 Wien 

Aufschlag/Zinssatz 0,65 % / 3,846 %  

Gesamtrückzahlung € 160.118,74  

    

HYPO NOE,  
3100 St. Pölten 

Aufschlag/Zinssatz 0,49 % / 3,686 % 0,87% / 3,249 % 

Gesamtrückzahlung € 157.946,36 € 152.013,03 

 
  

 

HYPO OOE, 4010 Linz 
Aufschlag/Zinssatz 0,75 % / 3,946 %  

Gesamtrückzahlung € 161.476,49  

 
Nach Berücksichtigung des bereits ausgeführten Abschlages von 10 Basispunkten auf den 
angebotenen Zinssatz für Bieter, die kulturelle, gesellschaftliche oder soziale Initiativen in der 
Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya unterstützen und auch einen Nachweis darüber er-
bringen, ergibt sich folgende Reihung der Angebote: 

38760



 
bei Variante 1 – variabler Verzinsung 
 

 

 

 

bei Variante 2 – Fixverzinsung 
 

 

 

Chronologie: 
Über diesen Tagesordnungspunkt wurde im Ausschuss für Finanzen, Vermögenswirtschaft, 
Personal und Öffentlichkeitsarbeit in der Sitzung vom 30.09.2024 berichtet. 

Der Stadtrat hat diesen Tagesordnungspunkt in der Sitzung vom 09.10.2024 vorberaten und 
stellt daher nachstehenden Antrag. 

Zuständigkeit: gemäß § 35 der NÖ Gemeindeordnung 1973 i.d.g.F.: Gemeinderat. 

ANTRAG des Stadtrates vom 09.10.2024 an den Gemeinderat: 

Der Gemeinderat möge folgenden BESCHLUSS fassen: 

Die Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya beschließt die Aufnahme eines Darlehens in der 
Höhe von EUR 107.900,00 zur Finanzierung des Projekts „Hochwasserschutz Altwaidhofen“ 

38761



bei der Waldviertler Sparkasse Bank AG, zu den Bedingungen der Angebotsvariante 1, 
einer variablen Verzinsung mit 0,58 % Aufschlag auf den 6-Monats-Euribor, mind. 0,000 % 
(Gesamtzinssatz mit Stand 26.9.2024:  3,776 %).  

 

 

ENTSCHEIDUNG DES GEMEINDERATES: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Gemeinderat 
öffentlicher Teil 

16.10.2024 

NIEDERSCHRIFT zu Punkt: 3 der Tagesordnung 

Aufnahme von Darlehen 
d) Verabschiedungshalle 

SACHVERHALT: 
Zur Finanzierung des Vorhabens „Verabschiedungshalle“ ist im Jahr 2024 die Aufnahme ei-
nes Darlehens in der Gesamthöhe von EUR 375.200,00 erforderlich. 

Daher wurden nachstehende Banken zur Angebotslegung für ein entsprechendes Darlehen 
mit einer Laufzeit von 25 Jahren und in Variante 1 mit einem variablen Zinssatz mit Bindung 
an den 6-Monats-Euribor und in Variante 2 mit einem Fixzinssatz, der sich endgültig durch 
den anzugebenden Aufschlag auf die laufzeitbezogene ICE SWAP RATE bei Zuzählung er-
rechnet, eingeladen: 

- Raiffeisenbank im Thayatal eGen., 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Waldviertler Sparkasse Bank AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Volksbank Niederösterreich AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- BAWAG P.S.K. AG, 1100 Wien 

- HYPO NOE Gruppe Bank AG, 3100 St. Pölten 

- HYPO OOE Oberösterreichische Landesbank AG, 4010 Linz 

Firmenmäßig gefertigte Angebote konnten im verschlossenen Umschlag bis spätestens 
Donnerstag, den 26.09.2024 um 08.30 Uhr bei der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya 
eingereicht werden. 

Angebotsöffnung war am 26.09.2024 um 9:00 Uhr. Anwesend dabei waren: AL Markus Er-
dinger, Frau Helga FRANZ, Frau Daniela Hager, Regionaldirektor Martin Bogg von der Wald-
viertler Sparkasse Bank AG, Prokurist Werner Wögerer von der Raiffeisenbank im Thayatal 
eGen und Herr Michael Jager von der HYPO NOE. 

Von der Volksbank Niederösterreich AG sind keine Angebote eingelangt. 

Mit Ausnahme der BAWAG hat jede Bank ein Fixzinsangebot abgegeben. Es entspricht je-
doch nur das Angebot der HYPO NOE der Ausschreibung (Bindung des endgültig zu fixie-
renden Zinssatzes an die laufzeitbezogene SWAP Rate). Daher sind die anderen Angebote 
auszuscheiden.  

Die Raiffeisenbank, die BAWAG und die HYPO OOE haben die Angebote an einen Gesamt-
zuschlag aller Darlehen gebunden. 
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Die Aufstellung der Gesamtrückzahlungen für die Ausschreibung D – Verabschiedungs-
halle – EUR 375.200,-- für beide Zinssatzvarianten ergibt folgendes Ergebnis: 

 

Bankinstitut  

 
Variable Verzin-

sung – Aufschlag 
auf 

 6-Monatseuribor 
– 3,196 % 

(26.09.2024) 
mind. 0,00 % 

Fixzinssatz – Auf-
schlag auf lauf-

zeitbezogene ICE 
SWAP Rate bei 

Zuzählung – 
2,379 % (25 Y) u. 

2,472 % (15 Y) 
26.09.2024) 

    

Raiffeisenbank im 
Thayatal eGen 

Aufschlag/Zinssatz 0,72 % / 3,916 %  

Gesamtrückzahlung € 560.084,80  

    

Waldviertler Spar-
kasse Bank AG 

Aufschlag/Zinssatz 0,58 % / 3,776 %  

Gesamtrückzahlung € 553.475,03  

    

Volksbank Niederös-
terreich AG, 
3830 Waidhofen/Thaya 

Aufschlag/Zinssatz   

Gesamtrückzahlung   

    

BAWAG P.S.K AG, 
1100 Wien 

Aufschlag/Zinssatz 0,65 % / 3,846 %  

Gesamtrückzahlung € 556.779,92  

    

HYPO NOE,  
3100 St. Pölten 

Aufschlag/Zinssatz 0,49 % / 3,686 % 0,87% / 3,249 % 

Gesamtrückzahlung € 549.225,89 € 528.593,95 

 
  

 

HYPO OOE, 4010 Linz 
Aufschlag/Zinssatz 0,75 % / 3,946 %  

Gesamtrückzahlung € 561.501,18  

 
 
Es ergibt sich folgende Reihung der Angebote: 
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bei Variante 1 – variabler Verzinsung 
 

 

 

bei Variante 2 – Fixverzinsung 
 
Chronologie: 
Über diesen Tagesordnungspunkt wurde im Ausschuss für Finanzen, Vermögenswirtschaft, 
Personal und Öffentlichkeitsarbeit in der Sitzung vom 30.09.2024 berichtet. 

Der Stadtrat hat diesen Tagesordnungspunkt in der Sitzung vom 09.10.2024 vorberaten und 
stellt daher nachstehenden Antrag. 

Zuständigkeit: gemäß § 35 der NÖ Gemeindeordnung 1973 i.d.g.F.: Gemeinderat. 

ANTRAG des Stadtrates vom 09.10.2024 an den Gemeinderat: 

Der Gemeinderat möge folgenden BESCHLUSS fassen: 

Die Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya beschließt die Aufnahme eines Darlehens in der 
Höhe von EUR 375.200,00 zur Finanzierung des Projekts „Verabschiedungshalle“ bei der 
HYPO NOE AG, zu den Bedingungen der Angebotsvariante 1, einer variablen Verzinsung 
mit 0,49 % Aufschlag auf den 6-Monats-Euribor, mind. 0,000 % (Gesamtzinssatz mit Stand 
26.9.2024:  3,686 %).  

 

 

ENTSCHEIDUNG DES GEMEINDERATES: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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………………………………………………………………………………………….………………….……… 

 
 

Gemeinderat 
öffentlicher Teil 

16.10.2024 

NIEDERSCHRIFT zu Punkt: Punkt der Tagesordnung 

Aufnahme von Darlehen 
e) Rathaus-Umbau 

SACHVERHALT: 
Zur Finanzierung des Vorhabens „Rathaus-Umbau“ ist im Jahr 2024 die Aufnahme eines 
Darlehens in der Gesamthöhe von EUR 83.400,00 erforderlich. 

Daher wurden nachstehende Banken zur Angebotslegung für ein entsprechendes Darlehen 
mit einer Laufzeit von 15 Jahren und in Variante 1 mit einem variablen Zinssatz mit Bindung 
an den 6-Monats-Euribor und in Variante 2 mit einem Fixzinssatz, der sich endgültig durch 
den anzugebenden Aufschlag auf die laufzeitbezogene ICE SWAP RATE bei Zuzählung er-
rechnet, eingeladen: 

- Raiffeisenbank im Thayatal eGen., 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Waldviertler Sparkasse Bank AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Volksbank Niederösterreich AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- BAWAG P.S.K. AG, 1100 Wien 

- HYPO NOE Gruppe Bank AG, 3100 St. Pölten 

- HYPO OOE Oberösterreichische Landesbank AG, 4010 Linz 

Firmenmäßig gefertigte Angebote konnten im verschlossenen Umschlag bis spätestens 
Donnerstag, den 26.09.2024 um 08.30 Uhr bei der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya 
eingereicht werden. 

Angebotsöffnung war am 26.09.2024 um 9:00 Uhr. Anwesend dabei waren: AL Markus Er-
dinger, Frau Helga FRANZ, Frau Daniela Hager, Regionaldirektor Martin Bogg von der Wald-
viertler Sparkasse Bank AG, Prokurist Werner Wögerer von der Raiffeisenbank im Thayatal 
eGen und Herr Michael Jager von der HYPO NOE. 

Von der Volksbank Niederösterreich AG sind keine Angebote eingelangt. 

Mit Ausnahme der BAWAG hat jede Bank ein Fixzinsangebot abgegeben. Es entspricht je-
doch nur das Angebot der HYPO NOE der Ausschreibung (Bindung des endgültig zu fixie-
renden Zinssatzes an die laufzeitbezogene SWAP Rate). Daher sind die anderen Angebote 
auszuscheiden.  

Die Raiffeisenbank, die BAWAG und die HYPO OOE haben die Angebote an einen Gesamt-
zuschlag aller Darlehen gebunden. 
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Die Aufstellung der Gesamtrückzahlungen für die Ausschreibung E – Rathaus-Umbau – 
EUR 83.400,-- für beide Zinssatzvarianten ergibt folgendes Ergebnis: 

 

Bankinstitut  

 
Variable Verzin-

sung – Aufschlag 
auf 

 6-Monatseuribor 
– 3,196 % 

(26.09.2024) 
mind. 0,00 % 

Fixzinssatz – Auf-
schlag auf lauf-

zeitbezogene ICE 
SWAP Rate bei 

Zuzählung – 
2,379 % (25 Y) u. 

2,472 % (15 Y) 
26.09.2024) 

    

Raiffeisenbank im 
Thayatal eGen 

Aufschlag/Zinssatz 0,62 % / 3,816 %  

Gesamtrückzahlung € 107.534,29  

    

Waldviertler Spar-
kasse Bank AG 

Aufschlag/Zinssatz 0,53 % / 3,726 %  

Gesamtrückzahlung € 106.965,09  

    

Volksbank Niederös-
terreich AG, 
3830 Waidhofen/Thaya 

Aufschlag/Zinssatz   

Gesamtrückzahlung   

    

BAWAG P.S.K AG, 
1100 Wien 

Aufschlag/Zinssatz 0,65 % / 3,846 %  

Gesamtrückzahlung € 107.724,03  

    

HYPO NOE,  
3100 St. Pölten 

Aufschlag/Zinssatz 0,49 % / 3,686 % 0,60% / 3,072 % 

Gesamtrückzahlung € 106.712,11 € 102.828,86 

 
  

 

HYPO OOE, 4010 Linz 
Aufschlag/Zinssatz 0,54 % / 3,736 %  

Gesamtrückzahlung € 107.028,33  

 
 
Es ergibt sich folgende Reihung der Angebote: 
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bei Variante 1 – variabler Verzinsung 
 

 

 

bei Variante 2 – Fixverzinsung 
 

 

 

 

Chronologie: 
Über diesen Tagesordnungspunkt wurde im Ausschuss für Finanzen, Vermögenswirtschaft, 
Personal und Öffentlichkeitsarbeit in der Sitzung vom 30.09.2024 berichtet. 

Der Stadtrat hat diesen Tagesordnungspunkt in der Sitzung vom 09.10.2024 vorberaten und 
stellt daher nachstehenden Antrag. 

Zuständigkeit: gemäß § 35 der NÖ Gemeindeordnung 1973 i.d.g.F.: Gemeinderat. 

 

ANTRAG des Stadtrates vom 09.10.2024 an den Gemeinderat: 

Der Gemeinderat möge folgenden BESCHLUSS fassen: 

Die Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya beschließt die Aufnahme eines Darlehens in der 
Höhe von EUR 83.400,00 zur Finanzierung des Projekts „Rathaus-Umbau“ bei der HYPO 
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NOE AG, zu den Bedingungen der Angebotsvariante 1, einer variablen Verzinsung mit 0,49 
% Aufschlag auf den 6-Monats-Euribor, mind. 0,000 % (Gesamtzinssatz mit Stand 
26.9.2024:  3,686 %).  

 

 

ENTSCHEIDUNG DES GEMEINDERATES: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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………………………………………………………………………………………….………………….……… 

 
 

Gemeinderat 
öffentlicher Teil 

16.10.2024 

NIEDERSCHRIFT zu Punkt: 3 der Tagesordnung 

Aufnahme von Darlehen 
f) Kleinstkindtagesbetreuung 

SACHVERHALT: 
Zur Finanzierung des Vorhabens „Kleinstkindtagesbetreuung“ ist im Jahr 2024 die Aufnahme 
eines Darlehens in der Gesamthöhe von EUR 338.800,00 erforderlich. 

Daher wurden nachstehende Banken zur Angebotslegung für ein entsprechendes Darlehen 
mit einer Laufzeit von 15 Jahren und in Variante 1 mit einem variablen Zinssatz mit Bindung 
an den 6-Monats-Euribor und in Variante 2 mit einem Fixzinssatz, der sich endgültig durch 
den anzugebenden Aufschlag auf die laufzeitbezogene ICE SWAP RATE bei Zuzählung er-
rechnet, eingeladen: 

- Raiffeisenbank im Thayatal eGen., 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Waldviertler Sparkasse Bank AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Volksbank Niederösterreich AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- BAWAG P.S.K. AG, 1100 Wien 

- HYPO NOE Gruppe Bank AG, 3100 St. Pölten 

- HYPO OOE Oberösterreichische Landesbank AG, 4010 Linz 

Firmenmäßig gefertigte Angebote konnten im verschlossenen Umschlag bis spätestens 
Donnerstag, den 26.09.2024 um 08.30 Uhr bei der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya 
eingereicht werden. 

Angebotsöffnung war am 26.09.2024 um 9:00 Uhr. Anwesend dabei waren: AL Markus Er-
dinger, Frau Helga FRANZ, Frau Daniela Hager, Regionaldirektor Martin Bogg von der Wald-
viertler Sparkasse Bank AG, Prokurist Werner Wögerer von der Raiffeisenbank im Thayatal 
eGen und Herr Michael Jager von der HYPO NOE. 

Von der Volksbank Niederösterreich AG sind keine Angebote eingelangt. 

Mit Ausnahme der BAWAG hat jede Bank ein Fixzinsangebot abgegeben. Es entspricht je-
doch nur das Angebot der HYPO NOE der Ausschreibung (Bindung des endgültig zu fixie-
renden Zinssatzes an die laufzeitbezogene SWAP Rate). Daher sind die anderen Angebote 
auszuscheiden.  

Die Raiffeisenbank, die BAWAG und die HYPO OOE haben die Angebote an einen Gesamt-
zuschlag aller Darlehen gebunden. 
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Die Aufstellung der Gesamtrückzahlungen für die Ausschreibung F – Kleinstkindtagesbe-
treuung – EUR 338.800,-- für beide Zinssatzvarianten ergibt folgendes Ergebnis: 

 

Bankinstitut  

 
Variable Verzin-

sung – Aufschlag 
auf 

 6-Monatseuribor 
– 3,196 % 

(26.09.2024) 
mind. 0,00 % 

Fixzinssatz – Auf-
schlag auf lauf-

zeitbezogene ICE 
SWAP Rate bei 

Zuzählung – 
2,379 % (25 Y) u. 

2,472 % (15 Y) 
26.09.2024) 

    

Raiffeisenbank im 
Thayatal eGen 

Aufschlag/Zinssatz 0,62 % / 3,816 %  

Gesamtrückzahlung € 436.841,94  

    

Waldviertler Spar-
kasse Bank AG 

Aufschlag/Zinssatz 0,53 % / 3,726 %  

Gesamtrückzahlung € 434.529,63  

    

Volksbank Niederös-
terreich AG, 
3830 Waidhofen/Thaya 

Aufschlag/Zinssatz   

Gesamtrückzahlung   

    

BAWAG P.S.K AG, 
1100 Wien 

Aufschlag/Zinssatz 0,65 % / 3,846 %  

Gesamtrückzahlung € 437.612,71  

    

HYPO NOE,  
3100 St. Pölten 

Aufschlag/Zinssatz 0,49 % / 3,686 % 0,60% / 3,072 % 

Gesamtrückzahlung € 433.501,94 € 417.726,85 

 
  

 

HYPO OOE, 4010 Linz 
Aufschlag/Zinssatz 0,54 % / 3,736 %  

Gesamtrückzahlung € 434.786,56  

 
 
Es ergibt sich folgende Reihung der Angebote: 
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bei Variante 1 – variabler Verzinsung 
 

 

 

bei Variante 2 – Fixverzinsung 
 

 

 

Chronologie: 
Über diesen Tagesordnungspunkt wurde im Ausschuss für Finanzen, Vermögenswirtschaft, 
Personal und Öffentlichkeitsarbeit in der Sitzung vom 30.09.2024 berichtet. 

Der Stadtrat hat diesen Tagesordnungspunkt in der Sitzung vom 09.10.2024 vorberaten und 
stellt daher nachstehenden Antrag. 

Zuständigkeit: gemäß § 35 der NÖ Gemeindeordnung 1973 i.d.g.F.: Gemeinderat. 

 

ANTRAG des Stadtrates vom 09.10.2024 an den Gemeinderat: 

Der Gemeinderat möge folgenden BESCHLUSS fassen: 

Die Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya beschließt die Aufnahme eines Darlehens in der 
Höhe von EUR 338.800,00 zur Finanzierung des Projekts „Kleinstkindtagesbetreuung“ bei 

38772



der HYPO NOE AG, zu den Bedingungen der Angebotsvariante 1, einer variablen Verzinsung 
mit 0,49 % Aufschlag auf den 6-Monats-Euribor, mind. 0,000 % (Gesamtzinssatz mit Stand 
26.9.2024:  3,686 %).  

 

 

ENTSCHEIDUNG DES GEMEINDERATES: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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………………………………………………………………………………………….………………….……… 

 
 

Gemeinderat 
öffentlicher Teil 

16.10.2024 
 

NIEDERSCHRIFT zu Punkt: 3 der Tagesordnung 

Aufnahme von Darlehen 
g) Sanierung Kindergarten 2 

StR Eduard HIESS hat an der Beratung und Beschlussfassung über diesen Tagesord-
nungspunkt nicht teilgenommen. 

SACHVERHALT: 
Zur Finanzierung des Vorhabens „Sanierung Kindergarten 2“ ist im Jahr 2024 die Aufnahme 
eines Darlehens in der Gesamthöhe von EUR 416.600,00 erforderlich. 

Daher wurden nachstehende Banken zur Angebotslegung für ein entsprechendes Darlehen 
mit einer Laufzeit von 15 Jahren und in Variante 1 mit einem variablen Zinssatz mit Bindung 
an den 6-Monats-Euribor und in Variante 2 mit einem Fixzinssatz, der sich endgültig durch 
den anzugebenden Aufschlag auf die laufzeitbezogene ICE SWAP RATE bei Zuzählung er-
rechnet, eingeladen: 

- Raiffeisenbank im Thayatal eGen., 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Waldviertler Sparkasse Bank AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- Volksbank Niederösterreich AG, 3830 Waidhofen an der Thaya 

- BAWAG P.S.K. AG, 1100 Wien 

- HYPO NOE Gruppe Bank AG, 3100 St. Pölten 

- HYPO OOE Oberösterreichische Landesbank AG, 4010 Linz 

Für Bieter, die kulturelle, gesellschaftliche oder soziale Initiativen in der Stadtgemeinde Waid-
hofen an der Thaya unterstützen wird ein Abschlag von 10 Basispunkten auf den angebote-
nen Zinssatz berücksichtigt.  

Firmenmäßig gefertigte Angebote konnten im verschlossenen Umschlag bis spätestens 
Donnerstag, den 26.09.2024 um 08.30 Uhr bei der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya 
eingereicht werden. 

Angebotsöffnung war am 26.09.2024 um 9:00 Uhr. Anwesend dabei waren: AL Markus Er-
dinger, Frau Helga FRANZ, Frau Daniela Hager, Regionaldirektor Martin Bogg von der Wald-
viertler Sparkasse Bank AG, Prokurist Werner Wögerer von der Raiffeisenbank im Thayatal 
eGen und Herr Michael Jager von der HYPO NOE. 

Von der Volksbank Niederösterreich AG sind keine Angebote eingelangt. 
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Mit Ausnahme der BAWAG hat jede Bank ein Fixzinsangebot abgegeben. Es entspricht je-
doch nur das Angebot der HYPO NOE der Ausschreibung (Bindung des endgültig zu fixie-
renden Zinssatzes an die laufzeitbezogene SWAP Rate). Daher sind die anderen Angebote 
auszuscheiden.  

Die Raiffeisenbank, die BAWAG und die HYPO OOE haben die Angebote an einen Gesamt-
zuschlag aller Darlehen gebunden. 

Die Aufstellung der Gesamtrückzahlungen für die Ausschreibung G – Sanierung Kindergar-
ten 2 – EUR 416.600,-- für beide Zinssatzvarianten ergibt folgendes Ergebnis: 

Bankinstitut  

 
Variable Verzin-

sung – Aufschlag 
auf 

 6-Monatseuribor 
– 3,196 % 

(26.09.2024) 
mind. 0,00 % 

Fixzinssatz – Auf-
schlag auf lauf-

zeitbezogene ICE 
SWAP Rate bei 

Zuzählung – 
2,379 % (25 Y) u. 

2,472 % (15 Y) 
26.09.2024) 

    

Raiffeisenbank im 
Thayatal eGen 

Aufschlag/Zinssatz 0,62 % / 3,816 %  

Gesamtrückzahlung € 537.155,71  

    

Waldviertler Spar-
kasse Bank AG 

Aufschlag/Zinssatz 0,53 % / 3,726 %  

Gesamtrückzahlung € 534.312,41  

    

Volksbank Niederös-
terreich AG, 
3830 Waidhofen/Thaya 

Aufschlag/Zinssatz   

Gesamtrückzahlung   

    

BAWAG P.S.K AG, 
1100 Wien 

Aufschlag/Zinssatz 0,65 % / 3,846 %  

Gesamtrückzahlung € 538.103,47  

    

HYPO NOE,  
3100 St. Pölten 

Aufschlag/Zinssatz 0,49 % / 3,686 % 0,60% / 3,072 % 

Gesamtrückzahlung € 533.048,73 € 513.651,14 

 
  

 

HYPO OOE, 4010 Linz 
Aufschlag/Zinssatz 0,54 % / 3,736 %  

Gesamtrückzahlung € 534.628,33  

 
Nach Berücksichtigung des bereits ausgeführten Abschlages von 10 Basispunkten auf den 
angebotenen Zinssatz für Bieter, die kulturelle, gesellschaftliche oder soziale Initiativen in der 
Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya unterstützen und auch einen Nachweis darüber er-
bringen, ergibt sich folgende Reihung der Angebote: 
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bei Variante 1 – variabler Verzinsung 
 

 

 

bei Variante 2 – Fixverzinsung 
 

 

 

 

Chronologie: 
Über diesen Tagesordnungspunkt wurde im Ausschuss für Finanzen, Vermögenswirtschaft, 
Personal und Öffentlichkeitsarbeit in der Sitzung vom 30.09.2024 berichtet. 

Der Stadtrat hat diesen Tagesordnungspunkt in der Sitzung vom 09.10.2024 vorberaten und 
stellt daher nachstehenden Antrag. 

Zuständigkeit: gemäß § 35 der NÖ Gemeindeordnung 1973 i.d.g.F.: Gemeinderat. 

 

ANTRAG des Stadtrates vom 09.10.2024 an den Gemeinderat: 

Der Gemeinderat möge folgenden BESCHLUSS fassen: 

Die Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya beschließt die Aufnahme eines Darlehens in der 
Höhe von EUR 416.600,00 zur Finanzierung des Projekts „Sanierung Kindergarten 2“ bei der 
Waldviertler Sparkasse Bank AG, zu den Bedingungen der Angebotsvariante 1, einer 
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variablen Verzinsung mit 0,53 % Aufschlag auf den 6-Monats-Euribor, mind. 0,000 % (Ge-
samtzinssatz mit Stand 26.9.2024:  3,726 %).  

 

 

ENTSCHEIDUNG DES GEMEINDERATES: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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………………………………………………………………………………………….………………….……… 

 
 

Gemeinderat 
öffentlicher Teil 

16.10.2024 

NIEDERSCHRIFT zu Punkt: 4 der Tagesordnung 

Erlassung Kanalabgabenordnung Waidhofen an der Thaya anlässlich Umgestaltung 
KG Ulrichschlag 

SACHVERHALT: 
Wie der derzeitige Bauzeitplan des neuen Schmutzwasserkanals in der KG Ulrichschlag vor-
sieht, ist die Fertigstellung Ende 2024 gegeben. Somit können ab 01.01.2025 die Abwässer 
der KG Ulrichschlag in die Kanalanlage in Waidhofen an der Thaya eingeleitet werden. 
Dadurch wird ein erhöhter Reinigungsgrad der Abwässer erzielt. 

Laut § 2 Abs. 2 lit. d NÖ Kanalgesetz 1977 ist eine Kanaleinmündungsabgabe auch für bereits 
an einen Kanal angeschlossene Liegenschaft, selbst wenn schon einmal eine Abgabe oder 
vergleichbare Leistung für den Kanalanschluss erbracht wurde dann einzuheben, wenn eine 
vorhandene Kanalanlage so umgestaltet oder durch eine neue ersetzt wird, dass dadurch ein 
erhöhter Reinigungsgrad der Abwässer erzielt wird. 

Gemäß § 2 Abs. 3 NÖ Kanalgesetz 1977 ist bei Umgestaltung einer Kanalanlage für Liegen-
schaften, die bereits an die bisherige Kanalanlage angeschlossen waren, eine Kanaleinmün-
dungsabgabe höchstens in jenem Ausmaß vorzuschreiben, das dem Anteil der Kosten der 
Umgestaltung an den Gesamtkosten der umgestalteten Kanalanlage entspricht. 

Aus diesem Grund ist eine neue Kanalabgabenordung für die Kanalanlage Waidhofen an der 
Thaya zu erlassen. Die erlassene Kanalabgabenordung für die KG Ulrichschlag vom 
03.05.2001 ist aufzuheben. 

Chronologie: 
Über diesen Tagesordnungspunkt wurde im Ausschuss für Finanzen, Vermögenswirtschaft, 
Personal und Öffentlichkeitsarbeit in der Sitzung vom 30.09.2024 beraten. 

Der Stadtrat hat diesen Tagesordnungspunkt in der Sitzung vom 09.10.2024 vorberaten und 
stellt daher nachstehenden Antrag. 

Zuständigkeit: gemäß § 35 der NÖ Gemeindeordnung 1973 i.d.g.F.: Gemeinderat. 

ANTRAG des Stadtrates vom 09.10.2024 an den Gemeinderat: 

Der Gemeinderat möge folgenden BESCHLUSS fassen: 
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KANALABGABENORDNUNG 

 
 

der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya 

ausgenommen sind die KG Schlagles und KG Götzles 

 

§ 1 

 

In der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya werden Kanalerrichtungsabgaben (Kanalein-
mündungs-, Ergänzungs- und Sonderabgaben) und Kanalbenützungsgebühren nach Maß-
gabe der Bestimmungen des NÖ Kanalgesetzes 1977 erhoben. 
 
 

§ 2 
 
A. Einmündungsabgabe für den Anschluss an einen öffentlichen 

 
Mischwasserkanal 

 
(1) Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe für die Einmündung 
in den öffentlichen Mischwasserkanal wird gemäß § 3 Abs. 3 des NÖ Kanalgesetzes 1977 
mit EUR 16,90 festgesetzt. 
 
(2) Gemäß § 6 Abs. 2 des NÖ Kanalgesetzes 1977 wird für die Ermittlung des Einheitssatzes 
(Abs. 1) eine Baukostensumme von EUR 25.293.770,00 und eine Gesamtlänge des Misch-
wasserkanalnetzes von lfm 50.886 zugrundegelegt. 
 
B. Einmündungsabgabe für den Anschluss an oder die Umgestaltung in einen öffentlichen 
 

Schmutzwasserkanal 
 

(1) Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe für die Einmündung 
in den öffentlichen Schmutzwasserkanal wird gemäß § 3 Abs. 3 des NÖ Kanalgesetzes 1977 
mit EUR 13,50 festgesetzt. 
 
(2) Gemäß § 6 Abs. 2 des NÖ Kanalgesetzes 1977 wird für die Ermittlung des Einheitssatzes 
(Abs. 1) eine Baukostensumme von EUR 9.878.083,00 und eine Gesamtlänge des Schmutz-
wasserkanalnetzes von lfm 31.707 zugrunde gelegt. 
 
(3) Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe für die KG Ulrich-
schlag anlässlich der Umgestaltung nach § 2 Abs. 3 des NÖ Kanalgesetzes 1977 wird mit 
EUR 11,60 festgesetzt. 
 
(4) Gemäß § 2 Abs. 3 des NÖ Kanalgesetzes 1977 wird für die Ermittlung des Einheitssatzes 
(Abs. 3) der Anteil der Kosten der Umgestaltung an den Gesamtbaukosten mit 100 % festge-
setzt, was Gesamtbaukosten der Kanalanlage von EUR 1.279.892,00 und Kosten der Um-
gestaltung von EUR 1.279.892,00 entspricht. Das Ausmaß der Erhebung wird mit 85,93 % 
von 100 % bestimmt. 
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C. Einmündungsabgabe für den Anschluss an den öffentlichen  
 

Regenwasserkanal 
 
(1) Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe für die Einmündung 
in den öffentlichen Regenwasserkanal wird gemäß § 3 Abs. 3 des NÖ Kanalgesetzes 1977 
mit EUR 6,90 festgesetzt. 
 
(2) Gemäß § 6 Abs. 2 des NÖ Kanalgesetzes 1977 wird für die Ermittlung des Einheitssatzes 
(Abs. 1) eine Baukostensumme von EUR 8.272.686,00 und eine Gesamtlänge des Regen-
wasserkanalnetzes von lfm 25.290 zugrunde gelegt. 
 
 

§ 3 
Ergänzungsabgaben 

 
Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe ist in gleicher Höhe für 
die Berechnung der Ergänzungsabgaben zur Kanaleinmündungsabgabe anzuwenden. 
 
 

§ 4 
Sonderabgaben 

 
Ergibt sich aus § 4 des NÖ Kanalgesetzes 1977 die Verpflichtung zur Entrichtung einer Son-
derabgabe, ist diese Abgabe mit Abgabenbescheid vorzuschreiben. Sie darf den durch die 
besondere Inanspruchnahme erhöhten Bauaufwand nicht übersteigen. 
 
 

§ 5 
Kanalbenützungsgebühren für den 

 
a) Mischwasserkanal 
b) Schmutz- und Regenwasserkanal (Trennsystem) 

 
Zur Berechnung der laufenden Gebühren für die Benützung der öffentlichen Kanalanlage 
(Kanalbenützungsgebühr) werden für die Schmutzwasserentsorgung folgende Einheitssätze 
festgesetzt: 
 
a) Mischwasserkanal:       EUR 2,95 
b) Schmutz- und Regenwasserkanal (Trennsystem):  EUR 2,95 
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§ 6 
Zahlungstermine 

 
Die Kanalbenützungsgebühren sind im Vorhinein in vierteljährlichen Teilzahlungen und zwar 
jeweils bis spätestens 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November eines jeden Ka-
lenderjahres durch Einzahlung auf ein Konto der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya zu 
entrichten. 
 
 

§ 7 
Ermittlung der Berechnungsgrundlagen 

 
Zwecks Ermittlung der für die Gebührenbemessung maßgeblichen Umstände haben die an-
schlusspflichtigen Grundeigentümer die von der Stadtgemeinde hiefür aufgelegten Fragebö-
gen innerhalb von zwei Wochen nach Zustellung ausgefüllt bei der Stadtgemeinde abzuge-
ben. Allenfalls werden die Berechnungsgrundlagen durch Gemeindeorgane (Kommission) 
unter Mitwirkung der betreffenden Grundstückseigentümer ermittelt. 
 
 

§ 8 
Umsatzsteuer 

 
Zusätzlich zu sämtlichen Abgaben und Gebühren nach dieser Kanalabgabenordnung gelangt 
die gesetzliche Umsatzsteuer aufgrund des Umsatzsteuergesetztes 1994, in der jeweils gel-
tenden Fassung, zur Verrechnung. 
 
 

§ 9 
Schlussbestimmungen 

 
(1) Diese Kanalabgabenordnung tritt mit 01.01.2025 in Kraft. 
 
(2) Auf Abgabentatbestände für Kanaleinmündungsabgaben, Ergänzungsabgaben und 
Sonderabgaben sowie für Kanalbenützungsgebühren, die vor Inkrafttreten dieser Verord-
nung verwirklicht wurden, sind die bis dahin geltenden Abgaben- und Gebührensätze anzu-
wenden. 

 

 

ENTSCHEIDUNG DES GEMEINDERATES: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

38781



………………………………………………………………………………………….………………….……… 

 
 

Gemeinderat 
öffentlicher Teil 

16.10.2024 

NIEDERSCHRIFT zu Punkt: 5 der Tagesordnung 

Aufhebung der Kanalabgabenordnung der KG Ulrichschlag 

SACHVERHALT: 
Wie der derzeitige Bauzeitplan des neuen Schmutzwasserkanals in der KG Ulrichschlag vor-
sieht, ist die Fertigstellung Ende 2024 gegeben. Somit können ab 01.01.2025 die Abwässer 
der KG Ulrichschlag in die Kanalanlage in Waidhofen an der Thaya eingeleitet werden. 
Dadurch wird ein erhöhter Reinigungsgrad der Abwässer erzielt. 
 
Laut § 2 Abs. 2 lit. d NÖ Kanalgesetz 1977 ist eine Kanaleinmündungsabgabe auch für bereits 
an einen Kanal angeschlossene Liegenschaft, selbst wenn schon einmal eine Abgabe oder 
vergleichbare Leistung für den Kanalanschluss erbracht wurde dann einzuheben, wenn eine 
vorhandene Kanalanlage so umgestaltet oder durch eine neue ersetzt wird, dass dadurch ein 
erhöhter Reinigungsgrad der Abwässer erzielt wird. 
 
Gemäß § 2 Abs. 3 NÖ Kanalgesetz 1977 ist bei Umgestaltung einer Kanalanlage für Liegen-
schaften, die bereits an die bisherige Kanalanlage angeschlossen waren, eine Kanaleinmün-
dungsabgabe höchstens in jenem Ausmaß vorzuschreiben, das dem Anteil der Kosten der 
Umgestaltung an den Gesamtkosten der umgestalteten Kanalanlage entspricht. 
 
Aus diesem Grund ist eine neue Kanalabgabenordung für die Kanalanlage Waidhofen an der 
Thaya zu erlassen. Die erlassene Kanalabgabenordung für die KG Ulrichschlag vom 
03.05.2001 ist aufzuheben. 
 
Chronologie: 
Über diesen Tagesordnungspunkt wurde im Ausschuss für Finanzen, Vermögenswirtschaft, 
Personal und Öffentlichkeitsarbeit in der Sitzung vom 30.09.2024 beraten. 

Der Stadtrat hat diesen Tagesordnungspunkt in der Sitzung vom 09.10.2024 vorberaten und 
stellt daher nachstehenden Antrag. 

Zuständigkeit: gemäß § 35 der NÖ Gemeindeordnung 1973 i.d.g.F.: Gemeinderat. 

ANTRAG des Stadtrates vom 09.10.2024 an den Gemeinderat: 

Der Gemeinderat möge folgenden BESCHLUSS fassen: 
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Aufhebung 
KANALABGABENORDNUNG 

 

der KG Ulrichschlag 

§ 1 

Die erlassene Verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya 
vom 03.05.2001 für die KG Ulrichschlag wird aufgehoben. Die Aufhebung tritt am 01.01.2025 
in Kraft. 

 

 

ENTSCHEIDUNG DES GEMEINDERATES: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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………………………………………………………………………………………….………………….……… 

 
 

Gemeinderat 
öffentlicher Teil 

16.10.2024 

NIEDERSCHRIFT zu Punkt: 6 der Tagesordnung 

Glasfaser Stadt Waidhofen an der Thaya - Verkauf von Leerrohren in der 
Thayparkstraße sowie Mitterweg an die NÖGIG durch die Annahme „Vertrag über den 
Erwerb von Mitverlegeprojekten“ 

SACHVERHALT: 
Um zukünftige Grabungsleistungen in Bestandsstraßen zu minimieren, wurde im Zuge des 
Infrastrukturprojekts im Betriebsgebiet Nordwest, Errichtung der Thayaparkstraße von der 
Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya zusätzlich ein Leerrohr für Glasfaser verlegt. 

Die Niederösterreichische Glasinfrastrukturgesellschaft (kurz: nöGIG), 3100 Sankt Pölten, 
Stattersdorfer Hauptstraße 560 möchte dieses Leerrohr kaufen und hat dafür am 17.06.2024 
einen entsprechenden Vertrag an die Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya übermittelt. 
Der Vertragspreis für den genannten Vertragsgegenstand beträgt gemäß diesem übermittel-
ten Vertrag der nöGIG EUR 15.361,92 incl. USt. 

Weiters im Vertrag (Anhang 2.2) geregelt: Die Stadtgemeinde übergibt ein Leerverrohrung 
DN110 an die nöGIG, die Zugschächte werden gemeinsam benützt und die zukünftigen In-
standsetzungskosten anteilig zu je 50% geteilt. 

Dieser Betrag wurde durch das Büro Ingenieurgemeinschaft Umweltprojekte ZT-GmbH für 
Bauingenieurwesen, Kulturtechnik und Wasserwirtschaft, 1200 Wien, Wehlistraße 29/1, be-
rechnet und mitgeteilt, dass diese Summe genau mit den Ausgaben der Stadtgemeinde 
Waidhofen an der Thaya für den Leistungsumfang des Vertragsgegenstand übereinstimmt. 

Chronologie: 
Über diesen Tagesordnungspunkt wurde im Ausschuss für Wasserversorgung, Abwasser-
entsorgung, Gemeindestraßen, Parkanlagen, öffentliche Beleuchtung und Umwelt in der Sit-
zung vom 30.09.2024 beraten. 

Der Stadtrat hat diesen Tagesordnungspunkt in der Sitzung vom 09.10.2024 vorberaten und 
stellt daher nachstehenden Antrag. 

Zuständigkeit: gemäß § 35 der NÖ Gemeindeordnung 1973 i.d.g.F.: Gemeinderat. 

ANTRAG des Stadtrates vom 09.10.2024 an den Gemeinderat: 

ANTRAG des GR-Mitglied wählen an den Gemeinderat. 

Der Gemeinderat möge folgenden BESCHLUSS fassen: 
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Es wird folgender am 17.06.2024 durch die Niederösterreichische Glasinfrastrukturgesell-
schaft (kurz: nöGIG), 3100 Sankt Pölten, Stattersdorfer Hauptstraße 560 übermittelten Ver-
trag über den Erwerb von Mitverlegeprojekten zugestimmt: 

 

„ 
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“ 

 

 

ENTSCHEIDUNG DES GEMEINDERATES: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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………………………………………………………………………………………….………………….……… 

 
 

Gemeinderat 
öffentlicher Teil 

16.10.2024 

NIEDERSCHRIFT zu Punkt: 7 der Tagesordnung 

Bericht über die Gebarungseinschau des Amtes der NÖ Landesregierung 

SACHVERHALT: 
Das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Gemeinden, hat bei der Stadtgemeinde Waid-
hofen an der Thaya gemäß § 89 NÖ Gemeindeordnung i.d.d.g.F. im Zeitraum April bis Mai 
2024 eine Gebarungseinschau vorgenommen. 

Der Bericht über die Gebarungseinschau (Kennzeichen IVW3-A-3222001/011-2024) wurde 
am 13. August 2024 per mail an Bürgermeister Josef Ramharter übermittelt. 

Der folgende Bericht wird gem. § 89 Abs 2 NÖ GO vollinhaltlich dem Gemeinderat zur Kennt-
nis gebracht: 
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